
Lärmaktionsplan der  

Gemeinde Lensahn 

                    2. Fortschreibung 2018 

 

 

 

Der ursprüngliche Lärmaktionsplan vom 26.3.2008 wurde von der Gemeindevertre-

tung am 17.6.2008 beschlossen. 

Die 1. Fortschreibung wurde am 27.11.2013 von der Gemeindevertretung               

beschlossen. 

Die 2. Fortschreibung wurde am 29.08.2018 von der Gemeindevertretung               

beschlossen. 

 

 

 

 

Die 2. Fortschreibung wurde bearbeitet durch die  

Gemeinde Lensahn 

Eutiner Str. 2 

23738 Lensahn 

Bearbeiter: Herr Bruhse 

 

 

 

 

 

Lensahn, den 29. August 2018
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2. Fortschreibung des Aktionsplanes  

der Gemeinde Lensahn 

 gem. § 47d Bundes-Immissionsschutzgesetz  

 

1. Allgemeines  

1.1 Beschreibung der Gemeinde sowie der Hauptverkehrsstraßen, Haupteisen-

bahnstrecken oder Großflughäfen und anderer Lärmquellen, die zu berück-

sichtigen sind 

Das Gebiet der Gemeinde ist durch die folgenden auf den strategischen Lärmkar-

ten ersichtlichen Hauptverkehrsstraßen (über 3 Mio. Kfz/a) betroffen:  

 BAB A 1  

 L 58 (Bäderstraße) / L 57 (Eutiner Straße) 

1.2 Für die Aktionsplanung zuständige Behörde 

Gemeinde Lensahn (GKZ 01055027) 

Eutiner Str. 2 

23738 Lensahn 

1.3 Rechtlicher Hintergrund 

 Richtlinie 2002/49/EG des europäischen Parlaments und des Rates vom  

25. Juni 2002 über die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm  

 §§ 47a-f Bundes-Immissionsschutzgesetz 

1.4 Geltende Grenzwerte  

Geltende nationale Grenzwerte sind in der Anlage 1 zusammengefasst. 
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2. Bewertung der Ist-Situation 

2.1 Zusammenfassung der Daten der Lärmkarten 

Geschätzte Zahl der von Lärm an Hauptverkehrsstraßen belasteten Menschen  

LDEN   dB(A) Belastete Menschen  

Straßenlärm 

 LNight   dB(A) Belastete Menschen 

Straßenlärm 

über 55 bis 60 50  über 50 bis 55 60 

über 60 bis 65 60  über 55 bis 60 50 

über 65 bis 70 40  über 60 bis 65 0 

über 70 bis 75 0  über 65 bis 70 0 

über 75 0  über 70 0 

Summe 150  Summe 110 

 

Geschätzte Zahl der von Lärm an Hauptverkehrsstraßen belasteten Fläche und  

Wohnungen  

LDEN dB(A) Fläche in km² Wohnungen 

55 - 65 dB(A) LDEN            1,942 73 

65 - 75 dB(A) LDEN 0,396 18 

über 75 dB(A) LDEN            0,095 0 

Summe 4,692 9 

 

2.2 Bewertung der Anzahl von Personen, die Lärm ausgesetzt sind 

Es sind ca. 90 Personen und somit ca. 1,6 % der Einwohner der Gemeinde     

Lensahn entlang der BAB 1, L 58 (Bäderstr.) / L 57 (Eutiner Str.) durch hohe Be-

lastungen mit potenziell gesundheitsgefährdender Wirkung über 65 dB(A) LDEN 

und 55 dB(A) LNight) betroffen. 

Diese Zahlen sind gegenüber 2013 leicht gestiegen aber im Verhältnis zur Ge-

samteinwohnerzahl der Gemeinde als niedrig zu bewerten.  
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2.3 Angabe von Lärmproblemen und verbesserungsbedürftigen Situationen 

Für die Einwohner werden die Grenzwerte der 16. BImSchV für Dorfgebiete tags 

und nachts im Wesentlichen eingehalten. Die zentrale Ortslage Lensahn ist von 

Lärmpegeln über 65 dB(A) durch Verkehrslärm im Bereich der L 58 / L 57 betrof-

fen. 

An den Landesstraßen bestehen grundsätzlich folgende Möglichkeiten zur Redu-

zierung des Lärms: 

- Vermeidung von Fernverkehr durch außerörtliche Umfahrung 

- Reduzierung der Verkehre durch Förderung des ÖPNV, der Fuß- und  

  Radverkehre 

- Einschränkung des Lkw-Verkehrs 

- Geschwindigkeitsreduzierung 

Zuständig für lärmmindernde Maßnahmen an der Autobahn und den Landesstra-

ßen ist der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein (LBV S-H). 

Maßnahmen zur Lärmminderung an diesen Hauptverkehrsstraßen müssen in Zu-

sammenarbeit mit dieser für die Umsetzung zuständigen Behörde erarbeitet wer-

den. Aufgrund einer hohen Kostenbeteiligung an geforderten Maßnahmen sind 

die Einflussmöglichkeiten der Gemeinde für zusätzlichen Lärmschutz in den be-

troffenen Bereichen als gering anzusehen.  

Im Zuge der aktuellen Planung zur Schienenhinterlandanbindung für die 

Fehmarn-Belt-Querung wird auch der Ortsbereich entlang der BAB 1 betroffen 

sein. In welchem Ausmaß ist aktuell nicht genau abzusehen. Daher wurde und 

wird seitens der Gemeinde im Zuge der Planungskonkretisierung wiederholt auf 

Lärmschutzmaßnahmen an der Bahntrasse gedrängt. 

3. Maßnahmenplanung 

3.1 Bereits vorhandene Maßnahmen zur Lärmminderung 

Es besteht ein aktiver Lärmschutz im westlichen Gemeindegebiet von Damlos auf 

der Westseite der BAB 1. Die Abschirmung bewirkt eine Pegelminderung im Ge-

meindegebiet Lensahn, da sie u.a. auch den Ortsteil Sipsdorf abschirmt. Der Ein-

bau einer lärmreduzierenden Deckschicht (Minus-2-Decke) hat zu einer Lärmmin-

derung geführt. Eine weitere Schallschutzeinrichtung befindet sich nördlich der 

Autobahn-Anschlussstelle Lensahn auf der Westseite der A 1. 
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3.2 Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung für die nächsten fünf Jahre 

Es sind seitens des Straßenbaulastträgers keine weiteren Maßnahmen zum akti-

ven oder passiven Schallschutz an der A 1 bzw. an den Landesstraßen geplant. 

Da Lärmbelastungen auf Grundlage der Lärmkartierung 2017 festzustellen, die 

Einflussmöglichkeiten der Gemeinde für zusätzlichen Lärmschutz in betroffenen 

Bereichen aber als gering einzustufen sind, werden seitens der Gemeinde Len-

sahn keine Maßnahmen zur Lärmminderung für die nächsten fünf Jahre geplant. 

 

3.3 Schutz ruhiger Gebiete / Festlegung und geplante Maßnahmen zu deren 

Schutz für die nächsten fünf Jahre 

Nach der Bewertung der Lärmsituation sind Lärmprobleme und verbesserungsbe-

dürftige Situationen zu erkennen, jedoch weitergehende Maßnahmen zur Lärm-

minderung aus Gründen der Verhältnismäßigkeit nicht realisierbar. Daher bedarf 

es keiner Maßnahmenplanung. 

In weiteren Planungen, insbesondere der Bauleitplanung, werden mögliche lärm-

mindernde Maßnahmen einbezogen und im Rahmen der Abwägung berücksich-

tigt.  

 

3.4 Langfristige Strategien zu Lärmproblemen und Lärmauswirkungen 

Einer langfristigen Strategie bedarf es nicht, da nach Auswertung der Lärmkartie-

rung 2017 zwar Lärmprobleme und verbesserungsbedürftige Situationen vorlie-

gen, der Schutz ruhiger Gebiete jedoch ausreichend gewährleistet ist. 

Für den lärmbetroffenen Bereich der BAB 1 und der L 57 / L 58 soll auch langfris-

tig durch entsprechende Forderungen auf den Baulastträger und die für verkehrs-

rechtliche Maßnahmen zuständigen Behörden eingewirkt werden, um alle mögli-

chen Maßnahmen zur Reduzierung des Lärms umzusetzen.  
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3.5 Schätzwerte für die Reduzierung der Zahl der betroffenen Personen 

Eine Verminderung der Betroffenenzahlen ist nicht zu erwarten.  

 

4. Formelle und finanzielle Informationen 

4.1 Datum der Aufstellung des Aktionsplans  

16.11.2017 

 

4.2 Datum des Abschlusses des Aktionsplans 

29.08.2018 

 

4.3 Mitwirkung der Öffentlichkeit / Protokoll der öffentlichen Anhörungen 

Öffentliche Auslegung des Plans vom 05.03.2018 bis 04.04.2018 im Rathaus   

Lensahn.  

Stellungnahmen konnten bis zum 18.04.2018 abgegeben werden. 

Es wurden keine Stellungnahmen abgegeben. 

 

4.4 Bewertung der Durchführung und der Ergebnisse des Aktionsplans 

Der Lärmaktionsplan wird gemäß § 47 d Abs. 5 BImSchG bei bedeutsamen       

Entwicklungen für die Lärmsituation, ansonsten jedoch nach fünf Jahren überprüft 

und erforderlichenfalls überarbeitet. Erfahrungen und Ergebnisse des                 

Aktionsplanes werden dabei ermittelt und bewertet. 

 

4.5 Kosten für die Aufstellung und Umsetzung des Aktionsplans 

Die Kosten für die Aufstellung des Aktionsplanes trägt die Gemeinde. 
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4.6 Weitere finanzielle Informationen 

Die vorgesehenen Maßnahmen verursachen keine weiteren Kosten. 

 

4.7 Link zum Aktionsplan im Internet 

Der Aktionsplan kann über den Link 

http://www.lensahn.de/laermaktionsplaene.html eingesehen werden. 

 

Lensahn, den 22. Oktober 2018 

 

_____________________________ 

- Bürgermeister- 

 

 

 

 

http://www.lensahn.de/laermaktionsplaene.html

